
CREATION von Martin Frommelt 
Ausstellung ab dem 19. Mai im Engländerbau 

Die Liechtensteinische Staatliche 
Kunstsammlung freut sich, Sie ein-
zuladen zur Erstpräsentation des 
Kataloges zum druckgraphischen 
Zyklus des in Liechtenstein leben-
den und arbeitenden Künstlers 
Martin Frommelt - CREATION. 
Fünf Konstellationen zur Schöp-
fung sowie zur Eröffnung der den 
Katalog begleitenden Ausstellung 
im Engländerbau, Städtle 37, Va-
duz, am 19. Mai 1999 um 18 Uhr. Die 
Ausstellung hat nur eine kurze 
Laufzeit, bis 6. Juni 1999. 

Martin Frommelt hat an diesem un-
gewöhnlich umfangreichen Werk, 
das unverkennbar grenzüberschrei-
tenden Charakter hat, und das ei-
nem der Grundthemen der mensch-
lichen Existenz gewidmet ist, mehr 
als 10 Jahre gearbeitet. Der über 230 
Blätter umfassende Zyklus ist in 
fünf Bücher gegliedert, aus denen 
Ausschnitte in der Ausstellung prä-
sentiert werden. 

Im den Zyklus dokumentieren-
den Katalog schreibt Evi Kliemand 
in ihrer Einführung zur Entste-
hungsgeschichte: «Zwei Begegnun-
gen hatten Initial-Charakter: 1989, 
die Begegnung des Künstlers mit 
Dr. Karl Binding aus Schaan, Liech-
tenstein, der fortan über seine na-
mentliche Stiftung dem Werk Un-
terstützung zukommen liess - und 
die spätere Begegnung mit dem 
Biologen und Anthropologen, Ana-
tomen und Erkenntnistheoretiker 
Rupert Riedl, Wien/Altenberg, des-
sen Theorien zu Genesis und den 

Evolutionswegen der Erkenntnis 
der künstlerischen Vision Konkreti-
sierung schenkten.» 

Johannes Gachnang, ein ausge-
wiesener Kenner der internationa-
len zeitgenössischen Druckgraphik, 
charakterisiert in seinem Katalog-
beitrag die Besonderheiten dieses 
Zyklus in Zusammenhang mit dem 
gewählten Thema: 

«Es gilt das gedruckte Bild: Von 
der Druckgraphik weiss man, dass 
sie bereits Geschaffenes reflektiert 
- das, was mit der Zeichnung aufge-
brochen wird und auf der Leinwand 
als Bild seine Erfüllung findet: ge-
druckte Erinnerungen schöpferi-
scher Prozesse. Vor dem fünfteiligen 
Mappenwerk von Martin Frommelt 
stehend, bin ich mir dieser Ordnung 
nicht mehr sicher, da Anspruch und 
Aufwand seines Werkes bisherige 
Erfahrungen in Frage stellen und 
uns, die Rezipienten, nach neuen 
Antworten suchen lassen, um die-
sem Bilderfest gerecht zu werden. 
Bereits der Titel des Werkes spricht 
von Schöpfung, aber auch von Krea-
tion, der eigentlichen Arbeit eines 
Künstlers, der das, was er zu sagen 
hat und ins Bild bringen will, mit 
dem ihm zur Verfügung stehenden 
Mitteln umzusetzen hat.» 

Evi Kliemand führt dazu weiter 
aus: «In einem paradoxen Mecha-
nismus, so scheint mir, verarbeitet 
Frommelt mit dem von ihm selbst 
gewählten Thema ein eigentlich viel 
tiefer liegendes, nämlich jene Frage, 
die in jeder Generation neu gestellt 
wird, wie der Künstler zu seinen ei- 

genen Schöpfungen kommt, wie er 
grundsätzlich zum kreativen Pro-
zess disponiert ist. Dass sich das 
Thema in Frommelts Projekt selbst 
zum Thema nimmt, hat also meiner 
Ansicht nach eine klare Parallele 
darin, dass der Künstler, indem er 
seine Kreativität an einem monu-
mentalen Projekt prüft, seine eigene 

Am 19. Mai wird im Engländerbau 
eine Ausstellung mit Werken von 
Martin Frommelt eröffnet. Sie dauert 
bis zum 6. Juni. 	(Archivbild) 

Kreativität exemplarisch zum The-
ma seines Schaffens macht.» 

Drei namhafte Tiefdruckateliers 
waren für den definitiven Druck zu-
ständig: Barbara Taller 46 in Barce-
lona: Sebi Subiros in Escaules/ Fi-
gueras sowie Atelier Peter 
Kneubühler in Zürich. Bei der 
Drucktechnik der fünfteiligen gra-
phischen Folge handelt es sich um 
Farbradierung vorab in Karborund, 
verbunden mit Radierung, Kaltna-
del, Aquatinta, Pinselätzung und 
Prägung. Alle Vor- und Kontroll-
drucke sind im Atelier Martin 
Frommelt in Schaan vom Künstler, 
in Zusammenarbeit mit, dessen 
Tochter Eva Frommelt, ausgeführt 
worden. 

Der den druckgraphischen Zyk-
lus dokumentierende Katalog er-
scheint im Verlag SKIRA. Mai-
land/Genf, in deutscher und in eng-
lischer Sprache: 

CREATION - Fünf Konstellatio-
nen zur Schöpfung 1989 - 1999. Ei-
ne Dokumentation zur Radierungs-
folge von Martin Frommelt, heraus-
gegeben von Evi Kliemand. Auto-
ren: Johannes Gachnang, Evi Klie-
mand, Friedemann Malsch, Stefan 
Kraus, Rupert Riedl und Martin 
Frommelt. Preis in der Ausstellung: 
CHF 43.—. 

In der Ausstellung wird ausser-
dem eine Videoproduktion gezeigt, 
die die verschiedenen Phasen der 
Entstehung dieses sehr umfangrei-
chen Werkes dokumentiert. Sie 
wurde von Sebastian Frommelt rea-
lisiert. 
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